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Euer Burkhard Horn 

Liebe GCG-Familie, Freunde, FreundInnen und
Sponsoren der Großenritter Carnevals
Gemeinschaft 1949 Baunatal.
…wir können es immer noch nicht richtig glauben…
Diese Ausgabe der Narrenschelle wird
hauptsächlich von der Ausrichtung, den Erfolgen
und den Eindrücken unserer Norddeutschen
Meisterschaften geprägt.
Immer noch erzählen viele von dieser tollen
Meisterschaft bei der die meisten mal von der
Vorbereitung, über die Durchführung bis hin zur
Nachbereitung live dabei waren. Es war eine tolle
Erfahrung mal eine solches Turnier durchzuführen
und auch die Verantwortung zu tragen. Ich denke
hier sind wir wieder ein Stück gewachsen und sehen
voller Freude unseren nächsten Veranstaltungen
entgegen.
Diese Eindrücke haben wir mit einem Helferfest
Ende Mai bestätigt und gefeiert.
Unter der Leitung von Steffi Wolke haben viele
Mädels und Jungs aus der Stadtgarde und des
Männerballets ein tolles Fest vorbereitet und
durchgeführt. Mit ganz viel Details, Spielen, Essen
und Trinken wurde sich bei allen Helfern und
Aktiven bedankt. Eine tolle Aktion für unsere
Gemeinschaft, schön war`s !!!

Bereits im April haben wir unsere
Jahreshauptversammlung durchgeführt. Hier
standen auch Neuwahlen an. Das neue
Vorstandsteam stellte sich zum ersten Mal einer
Wiederwahl. Nach dem üblichen Prozedere und
vielen, auch kritischen Berichten, wurde der
Vorstand erneut einstimmig für weitere 2 Jahre
bestätigt. Vielen Dank vom gesamten Vorstand
hierfür. Wir sehen dies als Auftrag die GCG weiter in
die Zukunft zu führen.
Im Wesentlichen wurde auch der erweiterte
Vorstand bestätigt. In einzelnen Bereichen gab es
einen Wechsel. Vielen Dank an die scheidenden
Verantwortlichen, ihr habt über viele Jahre einen
super Job gemacht und habt es auch verdient mal
ein wenig mehr die Sache von außen zu betrachten.
Für die neuen Verantwortlichen viel Spaß und Erfolg
in ihrem Wirken für die GCG.

Das Wichtigste bei uns ist, dass es immer weiter
geht. Viele Menschen erklären sich immer wieder
bereit Verantwortung zu übernehmen und die GCG
mit tollenBrauchtumsveranstaltungen und
herausragenden Leistungen im karnevalistischen
Tanzsport zu unterstützen und voranzubringen.

Nun geht es auf in die neue Saison. Die Garden
trainieren schon lange sehr fleißig. Es wird neue
Tänze geben, auf die wir schon ganz gespannt
warten. Dafür werden wieder viele Kostüme und
Requisiten gebraucht. Das Nähteam und die
Requisitenbauer stehen in den Startlöchern und
machen sich Gedanken um die Umsetzung.

Neben dem Training stehen aber auch für die
Garden einige Auftritte bei Veranstaltungen an. 
Ob bei der Automobilmesse, 60 Jahre Baunatal
oder dem Stadtfest, überall ist die GCG mit dabei. 
Trotz der bald beginnenden Ferien gibt es bei der
GCG keine Pause. Die Garden trainieren zum
großen Teil komplett durch, natürlich nicht immer
mit der vollen Truppe, denn auch Ferien müssen
sein. Zu Beginn der Ferien finden wieder die
jährlichen Ferientanztage statt. Auch dieses Jahr
haben sich wieder viele Tänzerinnen und Tänzer
bereit erklärt diese durchzuführen – vielen Dank
dafür.

Aber es geht auch in allen anderen Bereichen
voran. Es gibt eine große Aufräumaktion. Da sich
über Jahre in der Kulturhalle viele Dinge
angesammelt haben, werden diese mal in einem
großen Container entsorgt, damit neue Sachen
wieder einen geeigneten Platz finden können.
Auch die Bühne erfährt wieder eine jährliche
Revision. Dieses Mal etwas größer. Die Holzplatten
werden nach und nach komplett ausgetauscht.
Eine handwerkliche und finanzielle
Herausforderung, die aber nach über 30 Jahren
notwendig wurde.

Auch unsere Baunataler Tanztage am 31.10. und
01.11.2026 befinden sich schon in der Vorbereitung.

Wir gehen aber bei allen Anstrengungen und
Herausforderungen mit frohem Mut und Freude in

die nächste Saison.
Diese Saison wird auch eine besondere sein:

Wir feiern unsere 77. Jubiläumssession
Ich wünsche uns allen einen tollen Sommer und gute
Erholung.
Und nun viel Freude beim Lesen dieser neuen
Ausgabe unserer Narrenschelle. Möge sie euch ein
Lächeln schenken, Erinnerungen wecken und
Vorfreude auf alles bringen, was noch vor uns liegt.

Vielen Dank an Alle, die die GCG,
in welcher Form auch immer,
unterstützen und fördern.
Liebe Grüße, bleibt gesund und
fröhlich.
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Karneval. Können. Wir.
w w w.w irent faltenpotenziale.de

… auch in der
närrischen Zeit.
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Ihre Ansprechpartner
für Ihr gutes Recht

Auch
in der
fünften
Jahreszeit

Husarenstraße 8
34369 Hofgeismar
FON 05671/50750

FAX 05671/8993
kanzlei@rae-dks.de

KFZ-Service ProkschKFZ-Service Proksch
M e i s t e r b e t r i e b

Am Holmbach 9 - 34621 FrielendorfAm Holmbach 9 - 34621 Frielendorf
VOPRO@web.de - Tel: 0172-3610412VOPRO@web.de - Tel: 0172-3610412
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Von grossen Träumen und Zielen in erreichbarer Nähe…

Vor den deutschen Meisterschaften 2025 hatte
die Stadtgarde einen Traum: wie würde es
sich anfühlen, nach 13 Jahren endlich wieder im
Schautanz auf dem Treppchen und somit
große Konkurrenten hinter sich zu lassen… dass
das im vorletzten Jahr nicht so ganz
geklappt hat, war bei unserer erreichten
Höchstpunktzahl von 470 Punkten im Schautanz
fast gar nicht mehr schlimm. Schließlich
erreichte die Stadtgarde diese Punktzahl das
letzte mal vor 13 Jahren und das war definitiv
auch ein Grund zum feiern.

Vor den deutschen Meisterschaften 2026 hatte
die Stadtgarde ein Ziel: wir wollten nach
13 Jahren endlich wieder im Schautanz auf dem
Treppchen stehen und damit für viele
unserer Mädels etwas noch die erlebtes
schaffen.

Nachdem wir unser Ziel 4. im Marschtanz zu
werden am Sonntag morgen schon mal nicht
erreichen konnten, haben wir wieder einmal
festgestellt, dass es doch viel schlimmer ist
nach einem guten Tanz mit schlechten Punkten
nicht zu wissen was man der Mannschaft
sagen soll als ein schlechter Tanz mit schlechten
Punkten, wo man eventuell mal einen
kleine Anschiss verteilen muss. Wir waren mit
dem Marschtanz unserer Mädels zufrieden
und mussten uns wieder einmal zwei Südgarden
auf einem Finalturnier geschlagen geben, obwohl
wir sie in der Saison bereits zweimal geschlagen
hatten. Unser Leitspruch „abgerechnet wird auf
der Deutschen“ macht dann doch nur solange
Sinn, wie man selbst die Rechnung nicht
bezahlen muss.

Im Schautanz hatten wir definitiv noch eine
Rechnung offen und unser Ziel im Schautanz
war mehr als klar: wir wollten endlich wieder an
der Siegerehrung der deutschen
Meisterschaften teilnehmen und im Schautanz 3.
werden. Über die Saison hinweg hatten
sich die Mädels und Malte gesteigert und zuletzt
auf dem Halbfinale eine neue
Höchstpunkzahl von 472 Punkten getanzt - und
das mit einem Tanz, wo wir ohne viel
Aufwand definitiv noch ein paar Punkte
rausholen konnten.

Und dafür waren die Mädels und Malte mehr als bereit.
Gepusht von unseren Fans und viel Zuspruch von anderen
Mannschaften gingen wir an den Start, um uns den Sieg zu
holen. Nicht nur Sieger der Herzen sein, sondern einen
echten Pokal mit nach Hause nehmen - so lautete unser
Ziel.
Unter dem Motto „3 auf die 3“ (wegen der Startnummer)
ging es los. Bellas, Kerstins und meine Aufregung war groß
- auch wenn wir uns zu 100% sicher waren, das die Mädels
das schaffen. Wir wussten genau: nach dem Tanz wird
etwas passieren, wovon wir viele Monate geträumt haben
und was WIR gemeinsam mit der Stadtgarde so noch nicht
erlebt haben. Und nach dem Tanz, den die Mädels
präsentiert haben, waren wir absolut bereit für etwas ganz
großes!
Während des Tanzes blieb bei uns im wahrsten Sinne kein
Auge trocken. Wir haben den Tanz und die Art wie unsere
Mädels ihn rüber gebracht habt einfach gefeiert und der
Jubel der Halle hat das selbe ausgesagt.

Auf dem Weg zur Bühne hatte es sich nicht gelohnt unsere
Tränen zu trocknen, wir waren uns ja sicher, dass wir in
wenigen Minuten einen emotionalen Ausbruch erleben
würden und konnten es daher quasi einfach laufen lassen.
Wir haben den Mädels auf die Bühne signalisiert, dass der
Tanz einfach nur gut war und demnach wussten auch sie,
was gleich passieren würde. Und dann kam sie - die
Wertung für DEN Tanz, der uns den 3. Platz im Schautanz
einfahren sollte. Aber es gab keinen Grund zur Freude.
Stattdessen haben sich Momente abgespielt, die unsere
Herzen zerrissen haben.

Unsere Mädels und Malte rannten uns nicht wie erwartet
in die Arme, sie jubelten nicht, warfen sich nicht auf den
Boden und teilten am Ende des Tages keine Freuvideos auf
Instagram.
Sie haben so schrecklich geweint, dass auch wir unsere
Tränen nicht zurückhalten konnten.
Am Ende des Tages ertanzten wir uns im Schautanz 468
Punkte und einen geteilten 4.
Platz. Dieses Ergebnis hatte niemand von uns kommen
sehen.



N
ew

s 
au

s 
de

r 
St

ad
tg

ar
de

7

Nachdem jeder versucht hatte auf der Tribüne Trost
und/oder eine Erklärung zu finden,
stand die Heimreise an. Erst recht still, dann mit
Schnapsgürteln und Sektflaschen
bewaffnet, später mit ein bisschen Musik und noch später
mit dem ein oder anderen vorsichtigen Lacher, den wir
vorne hören konnten, zog sich die Fahrt ganz schön. In den
letzten Jahren verbrachten wir im Anschluss noch ein paar
Stunden in der Kulturhalle um auf andere Gedanken zu
kommen - darauf hatte im ersten Moment niemanden Lust.
Nachdem ich meine Mama schon zum abholen bestellt
hatte, hörten wir dann von hinten, das man sich so jetzt
nun wirklich nicht trennen könnte und das doch noch Lust
besteht, in der Halle einzukehren. Gezwungenermaßen
sagte ich meiner Mama also wieder ab,
ohne zu wissen, was gleich auf uns warten würde…

An dieser Stelle nutzen wir noch einmal die Gelegenheit
und bedanken uns von ganzem Herzen bei allen, die den
tollen Empfang am Sonntag Abend an der Kulturhalle
möglich
gemacht und auf uns gewartet haben - ihr habt gerettet,
was noch zu retten war. Erfolge feiern kann jeder… bei
Niederlagen aufzufangen und zu zeigen, das man trotzdem
oder gerade deswegen hinter einer Mannschaft steht - das
ist wahrer Support. Ihr habt nicht darauf gewartet den Sieg
zu feiern, sondern uns - und das war in jedem Fall genau
das,
was wir alle gebraucht haben. Wir sind euch bis heute
dankbar für den Ausklang dieses Abends!

Liebe Mädels und Jungs der Stadtgarde.
Erfolg bedeutet nicht immer, große Ziele zu
erreichen. Manchmal zeigt sich wahrer Erfolg
darin, nach Rückschlägen weiterzumachen,
nicht aufzugeben und nie die Kraft und den
Mut zu verlieren, weiterzukämpfen.
Nicht jeder Erfolg lässt sich an einer Punktzahl
oder einem Platz auf dem Treppchen
messen. Oft liegt er in der Ausdauer, im
Teamgeist und der Leidenschaft, mit der alle
für dieselbe Sache brennen.
Wir sind immer noch unglaublich stolz auf euch
und das, was ihr in der letzten Saison
geleistet habt. Verliert nie aus dem Auge, wie
stark ihr im letzten Jahr geworden seid und
wie sehr euch unsere „Niederlage“
zusammengeschweißt hat.
Denn manchmal ist der größte Erfolg nicht die
Platzierung an einem Sonntag Abend, sondern
die Tatsache, dass man GEMEINSAM niemals
aufgegeben hat. Ihr habt bis zum Schluss
gekämpft - und genau das macht wahre Sieger
aus.

Wir haben euch ALLE unendlich lieb und
platzen vor Vorfreude auf das, was wir in dieser
Saison gemeinsam auf die Bühne bringen
werden!
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PG-Kumpelclub - mehr als nur ein Motto

Die letzten Wochen vor den Deutschen
Meisterschaften waren für uns als Trainerteam
und für die gesamte Mannschaft eine emotionale
Achterbahnfahrt. Wir hatten uns hohe Ziele
gesetzt, noch einmal intensiv trainiert, Schritte
angepasst, an Details gefeilt und immer
wieder darüber gesprochen, was für diese
Mannschaft möglich ist. Es gab Momente der
Verzweiflung, Tränen und Zweifel, aber auch
neuen Mut und die feste Überzeugung, dass
wir unser Ziel niemals aus den Augen verlieren
würden.

Nachdem wir bei den Deutschen Meisterschaften
im Vorjahr im Schautanz hinter unseren
eigenen Erwartungen geblieben waren, stand für
uns alle fest: wir haben noch eine
Rechnung offen!
Mit viel Motivation, Ehrgeiz und Vorfreude
machten wir uns auf den Weg nach Köln. Den
Abend vor dem Turnier verbrachten wir
gemeinsam in der Jugendherberge, klebten uns
Glückstattoos, lachten viel und genossen die
letzten Stunden vor dem großen Tag. Die
Anspannung war spürbar, aber noch größer war
der gemeinsame Traum eines unvergesslichen
Tages.

Schon beim Frühstück trafen wir auf unsere
stärkste Konkurrenz. Spätestens da war klar,
dass heute jeder alles geben würde. Den
Vormittag verbrachten wir zunächst auf der
Tribüne und feuerten unsere Rittergarde
lautstark an. Die kleinen Mädels haben den Tag
durch ihre großen Erfolge auch für uns zu einem
ganz Besonderen gemacht und ließen
uns schon vor unserer eigenen Altersklasse die
besondere Atmosphäre einer Deutschen
Meisterschaft spüren.

Beflügelt vom Erfolg der Jugend und der kleinen
Party, die wir mit der Rittergarde nach
ihrem Marschtanz gefeiert haben, gingen wir
ebenfalls mit unserem Marschtanz an den
Start. Ein Treppchenplatz war nicht das Ziel -
sondern eine deutliche Steigerung zur
norddeutschen Meisterschaft und ein Tanz, der
das gesamte Team zufrieden stellt. Und
das hat soweit auch geklappt. Unsere kleine, aber
unglaublich willensstarke Mannschaft
zeigte eine Leistung, die sich definitiv sehen
lassen konnte und konnte sich im Vergleich
zur Vorwoche noch einmal steigern.

Besonders für die Tänzerinnen des ältesten
Jahrgangs war es ein emotionaler Moment. Wir sind nach
wie vor sehr stolz auf unsere Marschis und den Verlauf
unserer Marschtanz-Saison.

Zwischen dem Marsch- und Schautanz blieb kaum Zeit
zum Durchatmen. Während sich ein Teil der Mannschaft
für den Schautanz vorbereitete, standen für Naemi und
Luisa ihre ersten Solistenauftritte bei einer Deutschen
Meisterschaft auf dem Programm. Auch auf euch sind wir
selbstverständlich sehr stolz und freuen uns, euch in der
neuen Saison als ü15-Mariechen auf der Bühne zu sehen.

Vor dem Schautanz wurde es dann noch einmal
emotional. Wie bei jedem Turnier lief in der Kabine
unsere gemeinsame Playlist. Es wurde gesungen, getanzt,
gelacht und gefeiert. Aus einer Mannschaft war über die
Saison hinweg ein echter „Kumpelclub“.

Mit der vorletzten Startnummer des Tages gingen wir
schließlich auf die Bühne. Während in der Halle
wertungstechnisch die komplette Saison durcheinander
gewürfelt wurde, konzentrierten wir uns ganz auf uns.
Kurz vor dem Auftritt schlossen wir noch einmal
einen Kreis, blickten uns gegenseitig in die Augen und
machten den Mädels klar, dass es gleich darauf ankommt
einfach die Bühne abzureißen

Dann war es soweit: Zum letzten Mal in dieser Saison
präsentierte unsere Prinzengarde
ihren Schautanz „Fortsetzung folgt“. Für uns als Trainer
war es ein ganz besonderer Moment. Wir waren
angespannt, voller Hoffnung und gleichzeitig unglaublich
stolz darauf, diese Mannschaft ein letztes Mal auf der
Bühne zu sehen.

Die Wertung bestätigte schließlich das Gefühl, mit
welchem wir nach dem Tanz zur Bühne gingen. Die
Mädels hatten alles gegeben - für das große Ziel wäre hier
und da aber noch ein kleinwenig mehr nötig gewesen…
Mit der höchsten Punktzahl der Saison erreichten
wir ein Ergebnis, das in anderen Jahren sogar für einen
Platz auf dem Treppchen gereicht hätte. In diesem Jahr
bedeutete es Platz fünf. Natürlich hatten wir uns mehr
erhofft. Docheine Platzierung allein kann nicht
ausdrücken, was die Mädels in den vergangenen
Monaten geleistet haben.
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Deshalb bleibt am Ende vor allem eines: Stolz. Stolz auf eine Gruppe, die sich immer
wieder neuen Herausforderungen gestellt hat, die gemeinsam gewachsen ist,
Rückschläge weggesteckt und niemals aufgegeben hat. Diese Saison hat vielleicht nicht
mit dem Ergebnis geendet, von dem wir geträumt haben – aber sie hat uns gezeigt, was
mit Zusammenhalt, Leidenschaft und echtem Teamgeist möglich ist.
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„Ich sage dir nicht, dass es leicht wird. Ich sage dir, dass es sich lohnen wird!“

In den letzten drei Jahren haben wir uns
diesen Spruch zum Motto gemacht. Wir haben
ihn in die Terminübersichten für die Eltern,
die Hefte für die Mädels und als Leitgedanke
in unseren Kopf gebracht.
Es ist Februar 2026. Nur noch wenige Wochen
bis zu den Norddeutschen Meisterschaften
in Baunatal und dem großen Finale in Köln.
Wir stehen an unserem Trainingslager mal
wieder viele Stunden gemeinsam in der Halle.

Spätestens seit der verpassten Marschtanz
Qualifikation vor zwei Jahren für die DM 2024
in Köln sind wir mit dem gesamten Team mit
den Mädels „all in“ gegangen. Hinter uns
liegen Jahre harter Arbeit. Alles für diesen
einen Traum!

Unzählige Stunden sind 2024 in den neuen
Marschtanz und 2025 in „Was krabbelt denn
da?“ geflossen. Etliche Trainingstage liegen
hinter den Mädels, Momente in denen sie
nicht an, sondern über ihre Grenze hinaus
gegangen sind.
Dahinter steht ein großes Team, das uns bei
all dem Woche für Woche unterstützt hat.
Auch für all die helfenden Hände um uns
herum war es sicherlich nicht immer leicht.
Wir hatten viele Ideen, hohe Erwartungen und
Ansprüche. Unser Pensum war enorm. „Ich
sage dir nicht, dass es leicht wird…“

Am 12. Oktober 2024 wurde unsere harte
Arbeit endlich belohnt. Mit 421 Punkten im
Marschtanz lagen wir 25 Punkte über unserem
Ergebnis vom Vorjahr beim Turnier in
Kassel. Auch beim neuen Schautanz 2025 hat
sich unsere Ausdauer bezahlt gemacht. Mit
der Premiere „Was krabbelt denn da?“ gelang
uns ein starker Start in die Saison – 440
Punkte und Ranglistenplatz 1. „Wir sind auf
und neben der Bühne ausgeflippt!"

Alles was jetzt kommt hört sich zu schön an,
um wahr zu sein. Es hört sich an, als müsste
mich dringend jemand kneifen. Aber nein, das
alles ist wirklich so passiert. WIR WERDEN
GESCHICHTE SCHREIBEN!

Norddeutsche Meisterschaften in Baunatal. Eine volle
Halle, hohe Punkte, starke Konkurrenz und 18
hochmotivierte aber doch auch nervöse Marschis.
WhatsApp von Alicia 10:28 Uhr: „Ruhe bewahren und Gas
geben! Wir glauben an die
Mädels.“ Darauf folgt: Der vermutlich schönste Marschtanz
der Saison, unendlich stolze Fans, eine 93!!!!!, 445!!! Punkte
und der Titel Norddeutscher Meister im Marschtanz.
Ein super Team, dass 32 Mädels schnell in wunderschöne
Käfer verwandelt, hohe Punktzahlen der Garden vor uns,
Vorfreude auf die Bühne und viele Fans die unseren
Schautanz kaum abwarten können. Darauf folgt: Der
schönste Schautanz der Saison und verdiente 453 Punkte,
Platz 1 und der Titel Norddeutscher Meister im Schautanz.
Was soll man da noch sagen?!

Deutsche Meisterschaften - 14. März 2026 - der Tag für
den es sich gelohnt hat!
Die Konkurrenz in diesem Jahr war enorm. Die Disziplin
Jugend Marschtanz soooo leistungsstark. Wir gingen mit
der letzten Startnummer ins Rennen. WIR - die
Überraschung der Saison! Im Kopf unser Ziel: Top 5 wollen
wir unbedingt schaffen und Top 4 (wie letztes Jahr) wäre
toll, wird aber schwer. Harsewinkel, die vor uns einen
starken
Tanz präsentierten und unfassbar viele Punkte erhielten.
Eine krass volle LANXESS-Arena und der Druck der letzten
Jahre. Es war der Moment, in dem wir uns für all das
belohnen können und wollen.

Wir hatten im Training viel über Körperhaltung, mentale
Stärke und Selbstbewusstsein
gesprochen – und dies gezielt geübt. Doch dass die 18
Mädels dies in so einem Moment
so abrufen würden, hätte ich mir nie vorstellen können.
Alle 18 Marschis waren voll da – im absoluten Fokus,
motiviert, zu zeigen, was in ihnen
steckt. Ich hätte vor Stolz platzen können.
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Und was sollen wir sagen? Wir haben diese Chance
ergriffen – und sie genutzt!

WIR SIND DEUTSCHER VIZEMEISTER 2026!!!!

Auch im Schautanz konnten die Mädels einen
tollen – wenn auch nicht ganz fehlerfreien –
Tanz auf die Bühne bringen! Wir wurden mit 454
Punkten (auch hier unserer Bestpunktzahl) und
dem dritten Platz belohnt – wir sind Deutscher
Trizemeister 2026!

WE MADE IT!�� Wir sind nach 18 Jahren
wieder in beiden Disziplin auf dem Treppchen.

Jahrelang habe ich davon geträumt, die Jugend
wieder nach oben zu bringen. Dafür sind
wir ALL-IN gegangen, haben unzählige Stunden
investiert, Rückschläge weggesteckt und
immer an unser Ziel geglaubt. Am Ende haben wir
sogar mehr erreicht, als wir uns erhofft
hatten.
Doch als wir oben angekommen waren, wurde mir
klar: Das Wertvollste ist nicht der
Erfolg selbst. Es sind die Menschen. Der
Zusammenhalt, die Gemeinschaft und all die
besonderen Momente, die wir zusammen erleben
durften. Aus einer Gruppe ist eine
zweite Familie geworden. Wir haben gemeinsam
gekämpft, gelacht, geweint und
Erinnerungen geschaffen, die für immer bleiben
werden.

Diese Saison hat mir gezeigt, dass es am Ende
nicht um den Titel oder die Erfolge geht,
sondern um die Menschen, die den Weg mit einem
gehen.
Genau das macht unsere Geschichte so besonders.
Und dafür bin ich unglaublich dankbar.
Danke an alle Mädels, Trainerinnen, Betreuerinnen,
Eltern, Fans und Unterstützer.
Danke für euren Glauben an uns und unsere
besondere Geschichte. Danke für jede
Überraschung, jeden Glücksbringer und jeden
einzelnen Moment auf diesem Weg.
Was war das bitte für eine Saison? Ich habe es bis
heute nicht wirklich realisiert. Happy End :)
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PURZELGARDEPurzelgardePurzelgarde
Bericht der Purzelgarde

Mit viel Freude und Motivation sind wir mit 23 Kindern erfolgreich in die neue
Trainingssaison gestartet. Alle Kinder fühlen sich in der Gruppe sehr wohl und die
Eingewöhnung verlief völlig problemlos. Besonders schön ist, dass inzwischen alle
unsere kleinen Mäuse ohne ihre Mamas im Training bleiben und mit Begeisterung

dabei sind.

Das Thema für unseren neuen Tanz steht bereits fest und auch die ersten Schritte
wurden einstudiert. Nun wird fleißig geübt!

Ein besonderes Highlight fand Anfang Juni statt: Unser Eltern-Kind-Training. Hier
konnten die Eltern nicht nur sehen, wie toll sich die Kinder entwickelt haben, sondern

auch selbst aktiv werden und beweisen, ob sie genauso cool sind wie ihre Kids. Das
gemeinsame Training hat allen viel Spaß gemacht und für viele schöne Momente

gesorgt.

Nun freuen wir uns auf unseren Auftritt beim Stadtfest Baunatal. Anschließend geht es
in eine kurze Sommerpause, bevor wir danach wieder mit Volldampf ins Training

einsteigen, weitere Schritte lernen und mit dem Entwerfen unserer Kostüme beginnen.
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Nach der Karnevalszeit waren endlich die lang
ersehnten Meisterschaften. Bei unserem letzten
Qualifikationsturnier in konnte ich mir zum
zweiten Mal die Quali zur Norddeutschen
Meisterschaft in Baunatal sichern. Das hieß für
mich weiter trainieren und noch einmal alles
geben. Diesmal war ich nicht alleine sondern
meine Freundin Naemi war auch
qualifiziert . Es war wirklich so schön, es mit ihr
gemeinsam zu erleben. Im Training haben wir
an unseren Baustellen gearbeitet, unsere Ziele
besprochen, für sie trainiert und uns mental auf
die Norddeutsche vorbereitet. Nach dieser
Saison bin ich in der Ü15, bekomme ein neues
Kostüm sowie Tanz. Daher wusste ich das es
meine letzte Chance für eine Quali zur
Deutschen war. Mein Ziel war wie im letzten
Jahr eigentlich ein fehlerfreier Tanz, 430 Punkte
und Quali zur Deutschen Meisterschaft.

Es war der 6. März und somit die Norddeutsche
Meisterschaft. Ich wusste, dass ich heute
abliefern muss um meine Ziele zu erreichen. Die
ganze Saison war sehr durchwachsen gewesen.
Ich hatte keinen fehlerfreien Tanz bisher auf
einer Bühne gezeigt, musste krankheitsbedingt
und durch eine Verletzung am Knie abmelden
und pausieren. Ich wollte endlich einmal zeigen
was ich wirklich kann. Ich war bereit um alles zu
geben! Nach dem Marschtanz war es Zeit,
vielleicht ein letztes Mal in mein tolles,
hellblaues Kostüm zu schlüpfen. Naemi war mit
Startnummer 1 die erste von uns beiden. Als wir
mit Naemi in die Passkontrolle gingen, wusste
ich, wie es sein würde, gleich hier zu stehen. Es
kribbelte schon ordentlich, obwohl ich noch
Zeit hatte. Als Naemi fertig war, bin ich
nochmal kurz Akrobatik gesprungen und dann
ging es auch für mich in die Passkontrolle. Ich
war extrem aufgeregt! Ich hatte Angst davor zu
scheitern und meine Ziele wieder nicht zu
erreichen.Meine Kniee waren Wackelpudding
und ich wollte am liebsten weinen. 

Doch dann ging es auch für
mich auf die Bühne. Eine letzte Umarmung von
Natie und die letzten Motivationssprüche von Marie
und Tamara und dann hieß es „ Und wir begrüßen
die Startnummer 10". Die einheimischen Fans
feuerten mich an und das gab mir eine Mega-
Motivation alles zu geben! Ich hakte eine Akrobatik
nach der anderen ab. Der letzte Spagatsprung-und
fertig war der Tanz! Ich war unendlich glücklich.
Endlich DER fehlerfreie Tanz! Ich war wirklich
überglücklich mit meiner Leistung und dachte mir,
dass das ja nur eine mega Wertung werden kann.
Doch dann kam die Wertung: ,,86, 85, 83, 84, 86, 85,
86 - 426 Punkte". Ich war sehr unzufrieden mit der
Wertung und hatte Angst, dass es nicht
reicht für die Quali. Doch dann sah ich auf der
Leinwand „5. Platz“. Das hieß die QUALI!

Ich rannte zu meinen Trainern und sprang Marie
von der obersten Stufe in die Arme. Sofort flossen
die Tränen und die Tribüne tobte. Es war ein
unbeschreibliches Gefühl. Als meine Trainer und ich
in den Gang zu den Umkleiden gingen, kam Naemi
zu uns und umarmte mich. Ich hatte mich unfassbar
gefreut,
dass sie kam. Als die letzte Startnummer ihre
Wertung bekam, haben wir uns die Wertung von der
Umkleide auf einem Monitor angeschaut. Alle
zusammen, also Naemi, Natie, Marie, Tamara und
ich. Und dann war es klar - Naemi und ich haben es
beide geschafft, wir haben die QUALI zur
DEUSCHEN MEISTERSCHAFT! Wir haben uns
unfassbar gefreut. Am Abend hieß es dann, auch
wir dürfen auf die Siegerehrung!
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Eine Woche darauf war die Deutsche
Meisterschaft und wir waren dabei. Wir beide
hatten unsere erste Deutsche Meisterschaft
und das schönste war, dass wir das gemeinsam
erleben durften. Auch hier war Naemi wieder
Startnummer 1. Wir haben uns gemeinsam
fertig gemacht und uns aufgewärmt. Dann ging
es wieder mit Naemi hinter die Bühne. Es war
echt krass, vor dieser großen Halle zu stehen.
Als ich dran war, stieg die Aufregung enorm.
Meine Trainer fragten mich, was ich zu
verliehen habe und ich sagte nur: „Punkte". An
den Norddeutschen hatte ich ja mein Ziel von
430 Punkten nicht geschafft, aber diesmal
wollte ich unbedingt 430 Punkte. Ich wollte
nicht, so wie bei den Norddeutschen, 9
Punkte Abstand zur Konkurrenz haben. Ich
wusste, ich werde letzter Platz, aber ich wollte
so nah wie möglich an die Konkurrenz
kommen.

Ich ging auf die Treppe und wollte es einfach
genießen und mein gesetztes Punkteziel
erreichen. Ich ging auf die Bühne und tanzte
wieder einen fehlerfreien Tanz. Ich war
zufrieden mit meiner Leistung, fand aber meine
Leistung von der Norddeutschen stärker. Doch
dann kam die Wertung: 
„87, 88, 86, 88, 86, 87, 87 - 435 Punkte“.
Ich konnte es kaum glauben! Die Freude war
riesig! Als ich von der Bühne kam, nahm mich
Natie sofort in den Arm und wir freuten uns
riesig. Wir steckten mich schon ab, da ich ja
auch Schautanz tanzen musste. Ich glaube,
einer der schönsten Momenta war, dass ein
kleines Mädchen mich fragte, ob es ein Foto
mit mir machen kann. Es war wirklich lustig, da
meine Haare schon auf waren und ich sehr
zerzaust aussah, aber es fühlte sich toll an.
Diese Wertschätzung von dem Publikum war
klasse. Generell war es ein sehr
überwältigendes Gefühl, vor so vielen
Menschen zu tanzen. Nach dem Tanz ging ich
wieder zu meinem Team und ich wurde
liebevoll von meinem Team empfangen. Es
war wirklich ein wunderschönes Erlebnis und
ich kann es kaum glauben, dass ich das
geschafft habe.

Ich will mich bedanken bei meinen Trainern, dass ihr
nie die Hoffnung aufgegeben habt und auch bei
dieser durchwachsenen Saison mich immer wieder
aufgebaut und in meinen Entscheidungen
unterstützt habt. Ich bedanke mich auch bei Naemi,
Frieda, Nastie, Amira, Alexa, Emily und Malte, dass
wir so ein unfassbar tolles Team sind und uns immer
unterstützen. Ich freue mich wirklich sehr, dass ich
mit Naemi dieses unfassbare Erlebnis zusammen
erleben durfte und ich bin unglaublich stolz auf deine
Leistung. Ich bedanke mich auch bei der
Prinzengarde, dass ihr mich nach egal was für einem
Tanz so in Empfang genommen habt - ihr seid die
besten! Und zu guter letzt bedanke ich mich bei
meiner Familie, dass ihr euch die ganze Frustration
und Zweifel auch zuhause anhören müsst und mit
mir nach Turnieren um 00:00 Uhr noch über das
Turnier redet.
Die Meisterschaften waren wirklich was ganz
Besonderes und ich bedanke mich bei allen, die mich
unterstützt haben! Wir sehen uns
nächste Saison in der Ü15 mit neuem Kostüm und
Tanz wieder.
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Nach einer erfolgreichen und ereignisreichen Session stand ein ganz besondere
Termin im Kalender; unsere Helferfest. Wir, das Männerballet, haben tatkräftig

mitgewirkt am Grill. Dieses Fest war eine schöne Gelegenheit, all denen Danke zu
sagen, die das ganze Jahr über mit viel Einsatz, Zeit und Herzblut unseren Karneval

möglich machen. 
Das Helferfest zeigte einmal mehr, wie wichtig der Zusammenhalt in unserem Verein
ist. Denn hinter jeder gelungenen Veranstaltung stehen viele helfende Hände- sei es
beim Aufbau, in der Organisation, hinter der Theke oder auf und hinter der Bühne. 

Ein großes Dankeschön von den Muskeltieren an alle, die unseren Verein
unterstützen. Ohne euch wäre vieles nicht möglich.

Aktuelles von den Muskeltieren
Zum Abschluss unserer gemeinsamen Zeit verbrachten wir einen schönen Abend auf

der Bowlingbahn, bei dem Spaß und die Gemeinschaft im Vordergrund standen.
Anschließend ließen wir den Tag bei einem gemeinsamen Essen gemütlich

ausklingen. Es war ein gelungener Abschluss, der den Zusammenhalt unserer
Muskeltiere besonders gezeigt hat.

Für das Trainerteam blieb kaum Zeit zum Verschnaufen, denn schon kurz danach
starteten die Vorbereitung für die neue Session und der Neue Tanz. Hauptrollen

wurden gesucht, Ideen werden versucht umzuwandeln und an neue Choreografien
werden gefeilt.

Neue Tänzer willkommen!  

Wer Spaß am Tanzen, an Gemeinschaft und am Karneval hat, ist bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Egal ob Anfänger oder mit Tanzerfahrung- bei uns zählt vor

allem die Freude an der Bewegung und am gemeinsamen Miteinander.  
Mit unseren Trainerteam, viel Teamgeist und guter Stimmung bieten wir die perfekte

Gelegenheit,Teil unseres Vereinslebens zu werden.
Wer Lust hat, kann einfach bei einem Traing vorbeischauen und reinschnuppern. Wir

freuen uns über jede Verstärkung- denn gemeinsam macht Karneval einfach noch
mehr Spaß.

Erstes Trainig findet wieder am 13.08.26.

20

DIE MUSKELTIERE
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DIE FALTIES

Faltenmariechen auf der Suche

Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie
ein warmer Regen im Sommer

Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie
glitzernde Sterne am klaren Nachthimmel

Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie
perlende Tropfen eines edlen Rotweines

Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie
erfrischende Fontänen sprudelnden Wassers

Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie
einzigartige Schneeflocken im weißen Winter

Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie
kugelige Sandkörner an der Küste
Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie
das flauschige Einsinken in ein Daunenkissen

Schön wär’s, wenn sie kämen, die Ideen, wie die
wunderbare Erkenntnis des kuscheligen
Miteinanders

Schön war’s beim Traditionstreffen bei Preussens Petra mit
Spaß und Lachen, mit gutem Essen und leckerem Getränk,
beim Miteinander und zusammen denken und entwickeln.
Und am Ende? Na klar wird’s wieder schön, anstrengend
auch, aber vor Allem schön!
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TANZSTERNETanzsterneTanzsterne
Liebe Fans, liebe GCG-Familie,
die neue Saison hat begonnen und wir sind
erfolgreich mit unseren Tanzsternen
2026/2027 gestartet.

Nach dem Ende der vergangenen Saison stand
zunächst der Übergang einiger Tanzsterne in
die Rittergarde an. Durch gemeinsame
Trainingseinheiten in kleineren Gruppen über
mehrere Wochen hinweg konnten die Kinder
mit gutem Tempo an ihr neues Team und die
neuen Tänze herangeführt werden. Begleitet
von Trainerinnen der Tanzsterne und der
Rittergarde gelang der Wechsel für alle Kinder
sehr gut. Für uns ist es schön zu sehen, dass
unsere ehemaligen Tanzsterne inzwischen gut
in der Rittergarde angekommen sind und sich
dort wohlfühlen.

Gleichzeitig durften wir viele neue kleine
Tänzerinnen bei uns begrüßen. Mit über 30
Kindern sind wir in die Saison gestartet,
inzwischen hat sich unsere Gruppe bei 26
Kindern eingependelt. Unsere Kinder der
Jahrgänge 2020 bis 2022 sind zwischen 4 und
6 Jahre alt und bringen jede Menge Energie,
Neugier und Freude am Tanzen mit. Wir
trainieren zweimal die Woche, montags und
mittwochs. Neu in unserem Trainerteam ist ab
dieser Saison Emily Mettke, darüber freuen
wir uns sehr.

Nach den ersten Wochen hat sich bereits eine
gute Trainingsroutine entwickelt. Die Kinder
lernen sich immer besser kennen und wachsen
zu einem Team zusammen. Im Training legen
wir aktuell den Fokus auf die Grundlagen: Wir
üben Taktgefühl, Körperspannung und Haltung,
erlernen erste Grundschritte und arbeiten an
Arm- und Fußpositionen. Auch Koordination
und Gelenkigkeit stehen auf dem Trainingsplan.
Besonders schön ist es zu beobachten, welche
Fortschritte die Kinder bereits nach kurzer Zeit
machen und wie stolz sie auf ihre Erfolge sind.

Neben dem regulären Training gab es bereits einige
besondere Highlights. Für unser Trainerteam bot ein
gemeinsames Wochenende in Dänemark die
Gelegenheit, abseits der Halle Zeit zu verbringen.
Wir nutzten die gemeinsame Zeit, um als Team
weiter zusammenzuwachsen, unser
Trainingskonzept weiterzuentwickeln, Aufgaben zu
planen und neue Ideen auszuarbeiten. Dabei
entstand auch unser neuer Tanz für diese Saison.

 Beim gemeinsamen Training mit der Rittergarde
konnten sich unsere kleinen Mäuse vieles von den
älteren Tänzerinnen abschauen und erste Einblicke in
die nächste Altersklasse gewinnen. Großen Spaß
hatten außerdem alle Beteiligten beim Eltern-Kind-
Training. Hier hatten die Eltern die Möglichkeit,
unseren Trainingsalltag kennenzulernen, gemeinsam
mit ihren Kindern aktiv zu werden und hilfreiche
Tipps für die Unterstützung zu Hause mitzunehmen.
Den gelungenen Tag ließen wir anschließend bei
gutem Wetter mit einem kleinen Sommerfest
ausklingen.

Nun blicken wir mit Vorfreude auf die kommenden
Monate. Aktuell arbeiten wir bereits an unserem
Auftritt für das Stadtfest und freuen uns darauf, unser
neues Team dort zum ersten Mal präsentieren zu
dürfen.

Euer Tanzsterneteam 
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